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(Nr. 11590.) Geſetz über die Gewerkſchaftsfähigkeit von Kalibergwerken in Hannover. Vom 
: 30. Mai 1917. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen c, 
verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
für das Gebiet des vormaligen Königreichs Hannover, was folgt: 


81. 5 
ſt einem Kalibergwerke die Gewerkſchaftsfähigkeit verliehen, ſo kommen 
auf die Rechtsverhältniſſe der Mitbeteiligten an dem Bergwerke die Beſtimmungen 
im vierten Titel des Allgemeinen Berggeſetzes vom 24. Juni 1865 (Geſetzſamml. 
S. 705) mit Ausnahme der $$ 97, 98 und 134 zur Anwendung. 
. EEE 
Über die Verleihung der Gewerkſchaftsfähigkeit entſcheidet auf Antrag der 
durch die Höhe der Beteiligung beſtimmten Mehrheit der Mitbeteiligten das 
Oberbergamt. Sie iſt zu verleihen, wenn für das Kalibergwerk eine Beteiligungs⸗ 
ziffer auf Grund des Reichsgefetzes über den Abſatz von Kaliſalzen vom 25. Mai 1910 
eichs⸗Geſetzbl. S. 775) feſtgeſetzt iſt. Sie kann verliehen werden, wenn der 
Betrieb des Kalibergwerks in der Form der Gewerkſchaft der Lage der Umſtände 
entſpricht. En 


eis 
x Iſt ein gewerkſchaftsfähiges Kalibergwerk dauernd eingeftellt, ſo wird ihm 
vom Oberbergamte die Gewerkſchaftsfähigkeit entzogen. 5 


84. 

Dieſes Geſetz tritt mit dem Tage der Verkündung in Kraft. 

Urkundlich unter Unferer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. ö i 

Gegeben Großes Hauptquartier, den 30. Mat 1917. 

(Siegel.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. v. Breitenbach. Beſeler- Sydow. 
v. Trott zu Solz. Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell.“ 
Helfferich. v. Stein. Graf v. Roedern. 
Geſetzſammlung 1917. (Nr. 1159011591.) 


0 
Ausgegeben zu Berlin den 11. Juni 1917. ei 


er Er 
Gr. 11591.) Geſetz, betreffend Steuerfreiheit der Kriegsbeihilfen uſw. Vom 30. Mai 1917. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen de., 
verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 

Einziger Paragraph. 

Die aus Anlaß der Kriegsteuerung bewilligten Beihilfen und Zulagen der 
unmittelbaren und mittelbaren Beamten, Lehrer, Angeſtellten und Arbeiter des 
Reichs, des Staates und der Kommunalverbände ſowie der Geiſtlichen, Lehrer, 
Beamten, Angeſtellten und Arbeiter der Kirchenverbände, Kirchengemeinden und 
anderer Religionsgemeinſchaften und Religionsgemeinden ſind frei von Staats⸗ 
und Gemeindeſteuer. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Großes Hauptquartier, den 30. Mai 1917. 

| (Siegel.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. v. Breitenbach. Beſeler. Sydow. 
v. Trott zu Solz. Frhr. v. Schorlemer. Lentze. v. Loebell. 
Helfferich. v. Stein. Graf v. Roedern. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 GSeſetzſamml. S. 357) find 
bekannt gemacht: 
1. der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguſt 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 5. Januar 
1917, betreffend die Verleihung des Enteignungsrechts an die Opalenitzaer 
Kleinbahngeſellſchaft, G. m. b. H. in Opalenitza, zum Umbau und zur 
Erweiterung des Bahnhofs Opalenitza, durch das Amtsblatt der Königl. 
Regierung in Poſen Nr. 3 S. 17, ausgegeben am 20. Januar 1917 j 
der auf Grund Allerhöchſter Ermächtigung vom 16. Auguft 1914 (Geſetz⸗ 
ſamml. S. 153) ergangene Erlaß des Staatsminiſteriums vom 10. März 
1917, betreffend die Genehmigung von Abänderungen der Landſchafts⸗ 
ordnung der Pommerſchen Landſchaft auf Grund der Beſchlüſſe des 
Generallandtags vom 16. Januar 1917, durch die Amtsblätter 
der Königl. Regierung in Stettin Nr. 19 S. 128, ausgegeben am 
12. Mai 1917, 
der Königl. Regierung in Köslin Nr. 17 S. 94, ausgegeben am 
28. April 1917, und 
der Königl. Regierung in Stralſund Nr. 17 S. 90, ausgegeben am 
28. April 1917. 
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